
 

Masterarbeit 
 
Entwicklung einer Berechnungslogik für 
das CO2-Äquivalent von Zukaufteilen im 
Werkzeugbau in Zusammenarbeit mit In-
dustriepartnern 
 
Ausgangssituation  
Die Herausforderungen der ökologischen Nachhaltigkeit für produzierenden Un-
ternehmen fordern rasante Entwicklungen entlang der gesamten Lieferkette. Be-
sonderer Fokus liegt zunächst auf der Emissionsreduktion von CO2-Äquivalen-
ten (CO2e). Mittel- bis langfristig streben Serienproduzenten eine CO2-neutrale 
Produktion an. Daher wird in Zukunft die Kaufentscheidung, z. B. für ein Spritz-
guss- oder ein Stanzwerkzeug auch von dessen Nachhaltigkeitsperformance ab-
hängig sein. Insbesondere für den Werkzeugbau wird zukünftig ein Zertifikat, das 
die emittierten CO2e für die individuelle Werkzeugherstellung ausweist, ein wich-
tiges Differenzierungsmerkmal im Wettbewerb sein. 
 
Aktuell werden für Komponenten, die der Werkzeugbau zukauft von den Herstel-
lern keine CO2e ausgewiesen. Diese werden jedoch benötigt, um die Emissionen 
aus Scope 3 anzugeben. Im konkreten Anwendungsfall soll daher eine Berech-
nungslogik entwickelt werden, um das CO2e auf Grundlage der begrenzt verfüg-
baren Herstellerdaten berechnen zu können. Dazu sollen für die einzelnen Kom-
ponenten die Herstellungsprozesse analysiert und die entsprechend CO2e ermit-
telt werden. 
 
Zielsetzung 
Ziel der Arbeit ist die Entwicklung einer Logik für die Berechnung des CO2e von 
zugekauften Werkzeugkomponenten. Die Erarbeitung der Berechnungslogik fin-
det im engen Austausch mit der technischen Fertigung eines Partnerunterneh-
mens statt und soll im Anschluss durch den TÜV akkreditiert werden. 

 
Voraussetzung 
• Interesse an aktuellen Fragestellungen zur Umsetzung der ökologischen 

Nachhaltigkeit in der Produktionstechnik 
• Hohe Motivation und Einsatzbereitschaft 

 
Geboten wird 
• Intensive Einarbeitung und Betreuung 
• Praxisnahe Themenstellung mit intensivem Industriekontakt 
• Beginn ab sofort möglich und erwünscht 
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